|PRAMIENPENSION]

Ilhre Zusatzpension mit staatlicher Forderung.
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Mit der Pramienpension immer auf der Gewinnerseite:
[l lhre garantierte lebenslange Pension
[Il Hinterbliebenenschutz inklusive
[l Garantie fir Ihr eingesetztes Kapital und
die staatliche Forderung:
* bei Auszahlung der Pension’
* im Ablebensfall vor Pensionszahlung
[l sicherheitsorientierte Veranlagung

NUTZEN SIE DIESE VORTEILE FUR IHRE PENSION!

[ plus 8% VORSORGE-Bonus fiir die im Jahr 2023
eingezahlte Pramie

[l 4,25% staatliche Forderung, das sind bei einer
maximalen geférderten Einzahlung von EUR 3.222,18 bis
zu EUR 136,94 fiir das Jahr 20237

1| Die eingezahlten Pramien sind bei Auszahlung als lebenslange Pension (Verrentung) oder bei
Kapitalentnahme bei Bezug der gesetzlichen Alters-, Invaliditdts- oder Berufsunféhigkeits-
pension inklusive der staatlichen Férderungen garantiert. Bei einmaliger Auszahlung wird
ansonsten grundsétzlich das vorhandene Deckungskapital ausbezahlt. Im Todesfall wahrend
der Pramienzahlungsdauer sind die eingezahlten Prémien inklusive der staatlichen Férderung
garantiert. Bei Unfalltod wird der garantierte Betrag um 50% erhdht. Bitte beachten Sie die
steuerlichen Konsequenzen bei einmaliger Auszahlung (Nachversteuerung der Kapitalertrége
in Hohe von 27,5% und Riickerstattung der staatlichen Forderung zur Halfte).

2| Die Hohe der staatlichen Forderung wird jéhrlich neu festgesetzt und richtet sich nach den
gesetzlichen Bestimmungen iber die prdmienbegiinstigte Zukunftsvorsorge. Fiir das Jahr
2023 betragt die staatliche Forderung 4,25% der im Jahr 2023 geleisteten Pramien, wobei
die Hohe der maximal geférderten jahrlichen Einzahlung EUR 3.222,18 betrégt. GemaB Ein-
kommensteuergesetz ist flir den Erhalt der Forderung eine Erklarung der/des Steuerpflichti-
gen notwendig, in der sie/er sich unwiderruflich verpflichtet, innerhalb eines Zeitraums von
mindestens 10 Jahren auf eine Riickzahlung des aus den geleisteten Beitrédgen resultierenden
Anspruchs zu verzichten.

Meine personliche Betreuerin/mein personlicher Betreuer:

. Fur weitere Informationen kontaktieren Sie bitte
Ralr_Ier WEINBERGER die VORSORGE-Beraterinnen der Wiener Stadtischen
Bezirksdirektor Versicherung, oder besuchen Sie uns auf unserer
" . Website auf vorsorge-younion.at.
WIENER STADTISCHE Versicherung AG

Zweck dieses Flugblatts ist eine kurze und geraffte Information tiber

Landesdirektion Oberdsterreich unsere Produkte. Es ist kein Angebot im rechtlichen Sinn. Das Flugblatt
4020, Linz, Untere Donaulande 40, 1. Stock wurde sorgfiltig erarbeitet, doch kann die verkiirzte Darstellung zu missver-

A _ sténdlichen oder unvollstdndigen Eindriicken fiihren. Fiir verbindliche Infor-
Telefon' 43 (0)50 350-42270 mationen verweisen wir auf die vollstdndigen Antragsunterlagen, die Polizzen
Mobil: +43 (66’4-) 601 39-42270 und die diesen zugrunde liegenden Versicherungsbedingungen.

E-Mail: r.weinberger@wienerstaedtische.at

Medieninhaber: Vorsorge der dsterreichischen Gemeindebediensteten
Hersteller: Wiener Stadtische Versicherung AG Vienna Insurance Group
Verlags- und Herstellungsort: Wien
Bildnachweis: Imagesource
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	Kontakt: Rainer WEINBERGER
Bezirksdirektor
 
WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG
Landesdirektion Oberösterreich
4020, Linz, Untere Donaulände 40, 1. Stock
Telefon: +43 (0)50 350-42270
Mobil: +43 (664) 601 39-42270
E-Mail: r.weinberger@wienerstaedtische.at
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